Anlage F
Vorbemerkungen:

- vor der Androhung ist eine Teilkonferenz durchzuführen, s. Muster Einladung und Protokoll
- der betroffene Schüler ist nicht verpflichtet, sich zu dem Vorfall zu äußern.

- die Anwesenheit von Sorgeberechtigten in der Teilkonferenz ist auch bei nicht strafmündigen Schülerinnen und Schülern für einen wirksamen Beschluss nicht erforderlich, wenn die Eltern die Anhörung ausdrücklich ablehnen oder ohne Grund abwesend sind.

- das Protokoll der TK ist dem Bescheid beizufügen

Muster Androhung der Entlassung

Mit Postzustellungsurkunde oder gegen Empfangsbekenntnis
Empfänger
(Es sind immer ALLE Sorgeberechtigten anzuschreiben.)
Androhung der Entlassung von der Schule gem. § 53 III Nr. 4 SchulG NRW
Sehr geehrte…

aufgrund eines Vorfalls am … wird gegen Ihr Kind … eine Ordnungsmaßnahme gem. § 53 SchulG Absatz 3 Nr. 4 verhängt. Ihrem Kind wird die Entlassung von unserer Schule angedroht.

Sachverhalt:

(Hier muss der Sachverhalt dargestellt werden, auf das Protokoll der Teilkonferenz kann Bezug genommen werden) 

Begründung der Maßnahme:
Ihre Tochter/ Ihr Sohn hat durch sein schweres Fehlverhalten die Erfüllung des Bildungs- und Erziehungsauftrags der Schule erheblich gefährdet (und/oder: die Rechte anderer ernstlich verletzt.).

Da die bisherigen erzieherischen Einwirkungen und/oder Ordnungsmaßnahmen 
(bitte Beispiele aufführen: Ermahnung, Gespräche, Maßnahmen, ggf. Verweis auf das Protokoll)
nicht ausreichend waren und eine mildere Ordnungsmaßnahme nicht geeignet ist, den Schulfrieden wieder herzustellen, ist die Androhung der Entlassung erforderlich. Die Teilkonferenz hat am … stattgefunden. Das Protokoll der Teilkonferenz ist beigefügt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe (bei formeller Zustellung: nach Zustellung) Widerspruch erheben. Der Widerspruch ist bei der ... (Name und volle Anschrift der Schule) schriftlich oder zur Niederschrift zu erklären. Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet.


Mit freundlichen Grüßen

Schulleitung

